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Einladung für Samstag, 11. März 2006 
 

Einsatzübung „Triangel“ des Landes Berlin  
 
• Feuerwehr, Polizei, Einsatzstäbe, Bundeswehr, THW, Krankenhäuser 

und Hilfsorganisationen erproben die Zusammenarbeit  
• Drei zeitgleiche Großeinsätze mit rund 2.000 Teilne hmern 
• Akkreditierung für Journalisten zwingend erforderli ch 
 
Unter Federführung der Berliner Feuerwehr führt das Land Berlin am 11. März eine Großübung 
mit drei Szenarien durch, die nahezu gleichzeitig eintreten: der Einsturz einer Großbildwand in 
einem Public-Viewing-Bereich, eine Schadstoffausströmung auf einer Baustelle der Bahn sowie 
eine Explosion mit Großbrand in einer Firma. Bei jeder Einsatzstelle gibt es viele Verletzte, die 
gerettet, versorgt und koordiniert in Krankenhäuser gebracht werden müssen. Bei der 
Schadstoffausströmung sind die Personen auch noch kontaminiert.  
 
Die Akkreditierung der Medienvertreter erfolgt jeweils für die Einsatzstelle 
 

• „Einsturz Großbildwand“ (Hauptübungsstelle)  von 11:00 bis 11:30 Uhr in der 
Prühßstraße zwischen Illzacher Str. und Andlauer Weg, Mariendorf, am Info-Mobil des 
Deutschen Feuerwehr-Verbandes (DFV) 

• „Explosion mit Großbrand“  von 11:30 bis 11:45 Uhr am Info-Mobil der Berliner 
Feuerwehr vor dem Schulgebäude, Treskowallee 222, Karlshorst 

• „Schadstoffausströmung“ von 11:45 bis 12:00 Uhr, Bahnhof Gesundbrunnen, 
Brunnenstraße, Servicepoint der DB AG, Wedding 

 
Die einzelnen Übungen starten zwischen 11.30 und 12.00 Uhr in zeitlich kurzer Abfolge. Daher 
ist es nicht möglich, alle drei Übungen zu beobachten. Wir empfehlen den Medienvertretern die 
Hauptübungsstelle in Mariendorf, da dort optimale Sichtverhältnisse vorliegen und interessante 
Bilder möglich sind. Die beiden anderen Übungsstellen sind für die Medienberichterstattung nur 
bedingt geeignet, da sich die Schadstoff-Übung über einen langen Zeitraum erstrecken wird 
und da sich in der Treskowallee die meisten Einsatzabläufe im Gebäudeinneren abspielen. 
 
Auf der nachfolgenden Seite bitten wir Sie, sich umgehend anzumelden. Eine Anmeldung nach 
dem 9. März 2006 ist aus organisatorischen Gründen leider nicht mehr möglich. Zutritt zur 
Übung nur für angemeldete Journalisten!  Vor Ort erhalten Sie Signalwesten, die Sie zur 
Teilnahme autorisieren und die zurückzugeben sind. Es gibt ausschließlich Gruppenführungen 
durch die Pressebetreuer der Feuerwehr und der Polizei. Eine Einzelberichterstattung ist bei 
einer Übung dieser Größenordnung – wie auch im Realfall – nicht organisierbar und deshalb 
nicht gestattet. Wir bitten um pünktliches Erscheinen.  
 
Bei Fragen steht Ihnen die Pressestelle der Berliner Feuerwehr, Matthias Waligora, unter  
Tel. 387-10 930 zur Verfügung. 
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Anmeldung zur Akkreditierung für die Großübung 
„TRIANGEL“ am 11.03.06 
 
 
Medium/Redaktion/ 
Organisation: 
 

 

 
Name: 
(verantwortlicher Redakteur)  
 
 

 

 
Vorname: 
 
 

 

 
Adresse: 
 
Telefon/Fax: 
 

Kontakt: 
 

E-Mail: 
 

 
Anzahl Begleitung  
(max. 1-2 Pers.): 
 

 

 
Bitte ankreuzen:  
 Übungsstelle 

Mariendorf 
 Übungsstelle 

Karlshorst 
 Übungsstelle 

Wedding  
  
 
 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 9. März 2006, 14:00 Uhr 

 
Bitte zurücksenden entweder: 
 
1. per Mail an matthias.waligora@berliner-feuerwehr.de   
 
 oder 
 
2. per Fax an (+49 30) 387 10 939 (Pressestelle Berliner Feuerwehr) 
 


